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Zeit für eine kleine Reise durch den Alltag in Deutschland: Gehen Sie mit uns 
in die Bäckerei oder in den Supermarkt, treffen Sie sich mit Freunden in der 
Stadt, oder machen Sie einen kleinen Ausflug in die Schweiz. 

Mit 11 kurzen Übungen lernen Sie dabei den Umgang mit dem Langenscheidt 
Großwörterbuch Deutsch als Fremdsprache, das eine große Auswahl an Wort- 
schatz bietet: Alle Stichwörter werden in einfachen Definitionen erklärt und in 
typischen Verwendungen gezeigt. Dazu gibt es tausende Zusammensetzungen 
und abgeleitete Wörter, außerdem Übersichten zu Wortfeldern und Landeskunde-
Tipps. Bei Wörtern mit vielen Bedeutungen unterstützen „Wegweiser“ und 
Muster zur Satzbildung die richtige Wortwahl.
 
Lernen Sie das vielseitige Angebot des Großwörterbuchs Deutsch als Fremd-
sprache kennen und nutzen. Auf geht’s! 
 Ihr Langenscheidt Team

Deutschlandreise
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Lehrkräfte können unsere Schultitel mit 20 % Prüfrabatt direkt online in unserer Lehrer Lounge  
bestellen: www.langenscheidt.com/lehrer. Hier gibt es zudem weitere kostenlose Unterrichts- 
materialien. 

Übrigens: Infos zu neuen Titeln und Unterrichtsmaterialien erhalten Sie in unserem Newsletter  
für Deutsch als Fremdsprache. Melden Sie sich gleich an: www.langenscheidt.com/newsletter 
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Wenn Sie Hunger haben, können Sie sich jeder-
zeit etwas Leckeres aus der Bäckerei holen. 
Kennen Sie diese typisch deutschen „Backwaren“?

Wörter, die gleich geschrieben werden, aber unterschiedliche Bedeutungen
haben, werden im Wörterbuch getrennt behandelt. Auch, weil sich der Artikel
oder die Pluralform  unterscheiden kann. Ordnen Sie die richtige Bedeutung zu!

1  In der Bäckerei      

2   In der Bank – auf der Bank?

die Bank, die Bänke (                                      )

der See (                                                             )

... eine Sitzgelegenheit

... ein Geldinstitut

... das Meer

...  eine Wasserfläche 
auf dem Land 

die Bank, die Banken (                                    )

die See (                                                             )

Tipp: Die Illustrationen  
finden Sie auf Seite 161  

im Wörterbuch.

Lehrkräfte können unsere Schultitel mit 20 % Prüfrabatt direkt online in unserer Lehrer Lounge  
bestellen: www.langenscheidt.com/lehrer. Hier gibt es zudem weitere kostenlose Unterrichts- 
materialien. 

Übrigens: Infos zu neuen Titeln und Unterrichtsmaterialien erhalten Sie in unserem Newsletter  
für Deutsch als Fremdsprache. Melden Sie sich gleich an: www.langenscheidt.com/newsletter 
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Manche deutschen Verben kann man leicht miteinander verwechseln,  
weil sie sich ähneln oder nur durch eine Vorsilbe unterscheiden.  
Mit dem richtigen Verb vermeiden Sie Missverständnisse beim Einkauf. 
Was passt? Unterstreichen Sie das passende Verb im Beispielsatz!

Verschiedene Verwendungen werden im Wörterbuch mit Ziffern voneinander
getrennt. Auf die Ziffern folgt bei Verben fast immer ein Muster zur 
Satzbildung, dahinter eine Erklärung der Verwendung und Beispiele. 
Tragen Sie die Nummer der richtigen Verwendung ein! 

3  Im Supermarkt 

1. Ich muss noch einkaufen / kaufen gehen. 

2. Wo sind die Orangen? Sie legen / liegen in einem Korb. 

3. Wo kann ich das Leergut geben / abgeben?

4. Sie müssen die Waren auf das Band legen / liegen. 

5. Bitte stellen / stehen Sie die Ware zurück.

wiegen 

 Ich muss die Orangen noch wiegen.

 Sie wiegen zwei Kilo.

nehmen

 Ich nehme die große Packung, nicht die kleine. 

 Er hat die Kekse aus dem Regal genommen. 

stehen

 Der Flaschenautomat steht neben dem Milchregal. 

 Was kostet das? Der Preis steht nicht auf der Packung.

brauchen

 Brauchen Sie noch etwas?

 Für den Auflauf brauche ich 200 g geriebenen Käse.

Im Wörterbuch 
wiegen1
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Manche Wörter lassen sich in vielen verschiedenen Kontexten verwenden.
Bei diesen vielseitigen Wörtern gibt es im Wörterbuch spezielle  
„Wegweiser“ (kurze Erklärungen in einem grauen Feld) für die erste  
Orientierung, etwa bei scharf oder bei laufen. 
Finden Sie die passenden Wegweiser zu den Kontexten rechts.

4  Finden Sie den Weg? 

scharf

Messer             :  
eine Klinge, eine Axt.

                                       :  

der Meerrettich, der Senf.

                                                     :  

Ich kann die kleine Schrift nicht lesen, 

ich sehe nicht mehr so scharf wie früher.

laufen

                                                                         :  

Seit der Reparatur läuft der  

Geschirrspüler wieder einwandfrei.

                                                          :  

Wenn du den Zug noch erreichen  

willst, musst du laufen!

                                                                         :

Du weißt ja, wie es oft läuft:  

Man plant etwas und dann wird  

doch nichts daraus.

Messer

Fortbewegung

intensiv

Betrieb, Funktion

Wahrnehmung

Entwicklung, Vorgang
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Sie sind in der Stadt und Ihre Freunde wollen sich  
mit Ihnen treffen. Achten Sie bei der Verabredung 
auf den richtigen Kasus nach den Präpositionen 
und auf den Artikel. Tragen Sie ein!

5  Verabredung in der Stadt 

in

trotz

auf

in/an

zu

neben 

Hallo, Susanne, ich bin      im      Zentrum. 

Hier ist es sehr schön                                                 Regen      .

Ihr könnt gerne hierher kommen, wir können uns 

                                        Marktplatz treffen. 

Ich gehe jetzt                    Einkaufszentrum              Rathaus. 

Wenn Ihr da seid, komme ich                    Treffpunkt. 

Ich warte auf Euch                                               Brunnen. Bis gleich!

Tipp: Zusammensetzungen  
ohne eigene Bedeutung  

stehen beim Grundwort, nach 
dem Symbol       (= Kompositum).

Im Deutschen gibt es viele zusammengesetzte Substantive. Um sie zu 
verstehen, ist es wichtig, die richtige Bedeutung der Grundwörter zu kennen.
Welcher „Schein“ ist gemeint? Ordnen Sie zu!

6  Fahrscheine bitte!  

aus Papier Licht, Glanz  nicht in Wirklichkeit 

Tipp: Manche Präpositionen  
verschmelzen mit  

dem bestimmten Artikel,  
z. B. von + dem wird zu vom;  
weitere Infos auf Seite 859.

Geldschein

Feuerschein

scheinbar
Geldschein

Kerzenschein

Führerschein

sc
he

int
ot

Sche
infirm

a
Sonnenschein

Fahrschein
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In den Bergen, in Wäldern und an Seen können Sie die Natur beim Wandern, 
Radfahren oder Schwimmen genießen. Mit den passenden Adjektiven 
können Sie Ihren Freunden später davon erzählen. 
Tragen Sie die Gegensatzwörter ein:

Manche Wendungen stehen im Wörterbuch nach der Abkürzung         , z. B. bei 
Wald: den Wald vor lauter Bäumen nicht sehen. Am Ende mancher Einträge 
steht       gefolgt von einer kurzen Erklärung, z. B. bei Wal der Hinweis auf die 
Variante Walfisch. Was bedeuten die beiden Abkürzungen? 

Finden Sie auf der gleichen Seite (S. 1236) je ein weiteres Beispiel!

7  In der Natur

8  Den Wald vor lauter Bäumen nicht sehen

flach

gerade

6  Fahrscheine bitte!  

  
	internationale Wendung 	identische Form

	idiomatische Wendung, Redewendung 	Illustration

	idiotische Wendung 	Zusatzinformation 

 

Tipp: Eine Liste der  
Abkürzungen steht 

auf Seite 35.

Tipp: Gegensatzpaare  
sind oft mit einer  

Illustration dargestellt.

groß
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Das Wörterbuch enthält auch wichtigen Wortschatz aus der Schweiz 
und aus Österreich. Wie lauten die Schweizer Entsprechungen zu diesen
deutschen Wörtern?

Verbinden Sie die österreichischen Wörter mit den deutschen Entsprechungen!

9  Schweizerdeutsch9  Schweizerdeutsch

Kennen Sie auch österreichische Wörter?

Tipp: Eine Übersicht  
gibt es beim  

Stichwort Schweiz.

Das Lösungswort ist eine bekannte Schweizer Begrüßung.

(der) Jänner die Aprikose 

die Marille  die Treppe

die Matura der Januar

die Stiege die Tomate  

der Paradeiser das Abitur

Österreich

Schweiz

Deutschland

!

die Autowerkstatt

das Stadtviertel

Entschuldigung

die Fahrkarte

umziehen

danke

Deutschland

Tipp: Eine Übersicht  
finden Sie beim  

Stichwort Österreich.
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Mit Bindestrich dargestellte Stichwörter sind Wortbildungselemente. 
Kombinieren Sie die Wörter im Koffer mit den passenden Elementen außer- 
halb des Koffers und fügen Sie diese in die Hotelbewertung unten ein!

10  Was für ein nettes Hotel!

los-

-bar

sonder-

-ung

-frei 

-los

***** Alles Top!

Die  Reservierung  im Internet war schnell und unkompliziert.

Auf der Webseite des Hotels hatten sie ein sehr günstiges Sonder                                  ,  

so konnten wir viel Geld sparen.

Das Zimmer war einfach                              bar.

Zum Kaffee gab es sogar                                   freie Milch.

Der Parkplatz war                              los.

Am Abreisetag mussten wir schon um 6 Uhr morgens los                                und  

sie haben noch Frühstück für uns gemacht.

Laktose

Wunder

fahren

reservieren

Kosten

Angebot
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Wenn Sie ein typisch deutsches Weihnachten feiern möchten, was gehört
alles dazu? Streichen Sie die Wörter, die nicht zu Weihnachten passen!

Zu welchem anderen kirchlichen  
Fest gehören die durchgestrichenen 
Wörter?

Welche drei Buchstaben haben die wenigsten Stichwörter im Wörterbuch? 
Und welche drei Buchstaben sind die umfangreichsten? 
Sie zu kennen hilft beim Suchen im Wörterbuch!

11  Oh Tannenbaum! 

12  Kleine Übung für Profis

Tipp: Landeskundliche Informationen  
zu typisch deutschen Themen  

finden Sie oft direkt bei einem Stichwort.

Die 3 kürzesten Buchstaben: 

Die 3 längsten Buchstaben: 

Tipp: Nehmen Sie das  
geschlossene Buch und schauen  

Sie es sich von der Seite an.

Oste
rh

as
e

ChristkindHeili
gab

end

Lebkuchen

Geschenk

Plätzchen

Ch
ris

ts
to

lle
n

Ta
nn

en
ba

um

Karfreitag

W
eih

na
ch
ts
ma
nn

Weihnachts-
krippe

Glaskugeln

Lam
ett

a
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Lösungen 
Übung 1 

Brot, Brötchen,  
Hörnchen, Baguette,  
Kuchen, Brezel

Übung 2

Bank, Bänke  
(= Sitzgelegenheit)
Bank, Banken  
(= Geldinstitut)

der See (= Wasserfläche) 
die See (= Meer) 

Übung 3

1. einkaufen  
2. liegen  
3. abgeben
4. legen  
5. stellen
wiegen: 1, 2  
nehmen: 5, 1 
stehen: 2, 6  
brauchen: 1, 2

Übung 4

Messer,  
intensiv,  
Wahrnehmung,  
Betrieb,  
Funktion,
Fortbewegung,
Entwicklung,  
Vorgang

Übung 5

im, trotz des Regens,  
auf dem, ins, am, zum,  
neben dem

Übung 6

aus Papier:  
Geldschein, Führerschein, 
Fahrschein

Licht, Glanz:  
Feuerschein, Kerzenschein, 
Sonnenschein

nicht in Wirklichkeit:  
scheinbar, Scheinfirma, 
scheintot

Übung 7

groß - klein,  
schräg - gerade,  
flach - steil

Übung 8

         idiomatische Wendung, 
Redewendung
      Zusatzinformation

         z. B. Holla, die Waldfee! 
bei Waldfee oder  
gegen jemanden der reinste 
Waisenknabe sein 
bei Waisenknabe 
      z. B.  walzen 

Übung 9

Garage, Quartier, Exgüsi, 
Billett, zügeln, Merci 
Lösungswort: Grüezi

Stiege - Treppe,  
Jänner - Januar, 
Marille - Aprikose,  
Matura - Abitur,  
Paradeiser - Tomate

Übung 10

Reservierung,  
Sonderangebot,  
wunderbar,   
laktosefreie,  
kostenlos,  
losfahren

Übung 11

Osterhase und Karfreitag 
gehören zu Ostern!

Übung 12 

Die 3 kürzesten Buchstaben:  
X, Y, Q (Der Buchstabe C  
ist auch sehr kurz, fast alle 
Wörter sind Fremdwörter). 

Die 3 längsten Buchstaben:  
S, A, B 



Das Großwörterbuch Deutsch als 
Fremdsprache ist mit 120 000 Stich-
wörtern, Zusammensetzungen, 
Ableitungen und Wendungen das 
umfassendste Wörterbuch für 
fortgeschrittene Deutschlerner. 
Der Klassiker – aktualisiert 
und mit besonders nutzerfreund-
lichem Layout.

www.langenscheidt.com/gw-daf

Immer informiert: 
www.langenscheidt.com/
newsletter

„Von A bis Z  
 alles drin!“
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Für Schule, 
Studium 
und Beruf


